
Vorwort.

Eei der Bearbeitung der vorliegenden Geschichte Preußens
war es mein Bestreben, der Knltnrentwickelung die ihr gebührende
Stellung zu geben und nicht das Hauptgewicht auf die Kriegs¬

geschichte zu legen.
Nachdem die ältere Zeit in maßvoller Weise Berücksichtigung

gefunden, tritt von da ab, wo das ruhmreiche Geschlecht der Hohen-
zollern erscheint (insbesondere aber von dem Regierungsantritt des
großen Kurfürsten) eine ausführlichere Darstellung ein.

vorzugsweise ließ ich es mir angelegen sein, die landesväter¬
lichen Verdienste der preußischen Herrscher hervorzuheben, sowie die
Entwickelung der wirtschaftlichen und socialen Verhältnisse ans Licht
zu ziehen. Ebenso ist auch auf die Verderblichkeit vvlksverführerischer
Lehren hingewiesen und nicht unterlassen zu geigen, daß die Wohl-
fahrt des Landes nur unter einem starken monarchischen Schutz ge¬
bethen kann.

Außerbem sind aus beut Leben großer Männer mtb Helden
solche Charakterzüge hervorgehoben, bte sich vorzugsweise eignen,
Liebe unb Treue für Thron unb Vaterlanb anzufachen.

Aber auch bie ebleit Frauengestalten, welche in ber Geschichte
einen großen Einfluß ausübten und sich bitrch häusliche Tugeubeu,
Opfersinn unb Werke ber Samariterliebe auszeichneten, stitb mit in
beit Kreis ber Betrachtung gezogen.


